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Original Bericht des General Anzeiger

Halle 26 Februar
Es iſt uns erklärlich daß jede der politiſchen Parteien bemüht

iſt die jüngſte Kaiſerrede in ihrem Sinne auszulegen Die Er
örterungen welche der Kaiſerliche Trinkſpruch vom branden
burgiſchen Landtagswahl in den letzten Tagen in der Preſſe gefun
den hat waren auf der linken Seite am lebhafteſten Die
Freiſinnige Zeitung bemerkte zu der Rede des Kaiſers

die übrigens übereinſtimmend von den Theilnehmern an dem Mahle
als oratoriſche Muſterleiſtung bezeichnet wird Folgendes

Bei der Beſprechung derſelben konnte man von der Kartell
ſeite manche Aeußerungen des Mißbehagens hören letzteres
giebt ſich auch in der Zurückhaltung der konſervativen und
nationalliberalen Blätter in der Beſprechung der Rede kund
In der That iſt der Kaiſer welcher erklärt ſich nie zu den
Parteien ſtellen ſondern ſtets darüber ſtehen zu wollen um ſich
zu bemühen die einzelnen Parteien zum Wohle des Ganzen zu
vereinigen das gerade Gegentheil von dem ſeitens der Kartell
parteien gepflegten Phantom eines Kartellkaiſers dem gegenüber
alle Diejenigen die nicht zu den Kartellparteien gehören Reichs
feinde ſind Doch das Kartell iſt ja im Volke ſchon längſt ein
überwundener Standpunkt Die Aeußerungen des Kaiſers gegen
Diejenigen welche verſuchen die Gemüther ſeines Volkes und
die ihm ergebenen Männer zu verwirren und ſich hierzu eines
Ozeans von Druckerſchwärze und Papier bedienen ſind gerichtet
gegen Diejenigen welche noch den Spuren des Fürſten Bis
marck folgen und im Fahrwaſſer der Hamburger Nachrichten
gleich der KreuzZeitung es jetzt unabläſſig ſo darzuſtellen
ſuchen als ob im Volke irgend welche Mißſtimmung herrſche
darüber daß die Regierungspolitik hier und da einen anderen
Kurs einſchlägt als denjenigen der Bismarck ſchen Politik Die
Aeußerung des Kaiſers daß nur das Gedeihen des Ganzen die
Richtſchnur darſtellen könne und daß die Einzelintereſſen Opfer
bringen müßten kehrt ſich beſonders ſcharf gegen die Agrarier
und deren Agitation gegen den Handelsvertrag mit Oeſterreich
und die Ermäßigung der Getreidezölle Nicht minder aber auch
ſind dieſe Aeußerungen berechnet auf jene ſchutzzöllneriſchen Groß
Jnduſtriellen deren ſelbſtſüchtige wirthſchaftspolitiſche Beſtrebungen
der Kaiſer bereits in den bekannten Aeußerungen auf dem par

Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Bennſtedt
Diemitz Dieskau Domnitz Dölau Döllni
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als die Beſtätigung des freiſinnigen Parteiprogramms aber ſie
muß in ihrer ſcharfen Betonung daß der Kaiſer kein Partei
kaiſer ſein will und daß dem Gedeihen des Ganzen alle
Einzelintereſſen ſich unterordnen müſſen gerade auf die frei
ſinnige Partei ermunternd wirken für ihre Beſtrebungen zum
Wohl des Ganzen auch fernerhin alle Kraft einzuſetzen

Aehnlich lauteten die Urtheile anderer freiſinniger und demo
kratiſcher Organe Sie erblicken in den Kaiſerlichen Worten über
einſtimmend eine Verurtheilung der Mißvergnügten und eine
Kriegserklärung an die Jntereſſenpolitik

Auf Seite der ſogen Kartellparteien meinte der Hamburger
Korreſpondent

Dem Geſammtwohle müſſen ſich Alle unterordnen Das
iſt ein Wort welches überall auf Verſtändniß rechnen kann
Es gilt nicht nur von den Parteien ſondern erſt recht vom Ein
zelnen der in dem Meere des Volkswillens doch nur ein Tropfen
iſt Möge Jeder es ſo treu und ehrlich meinen mit dem Vater
land wie der jugendkräftige Hohenzoller auf dem deutſchen Kaiſer
thron dann wird auch die Mißſtimmung in ſolchen Kreiſen
ſchwinden in denen die Zufriedenheit bisher nur als die blaue
Blume der Romantik bekannt war Die vom Kaiſer aus
geſprochene Hoffnung er werde treue Männer genug finden die
ihm folgen wird in Erfüllung gehen Diejenigen welche
in der Kaiſerlichen Rede beſondere Anſpielungen auf die jüng
ſten Preßtreibereien erwarteten werden enttäuſcht ſein Der

Ozean von Druckerſchwärze ſcheint dem Monarchen nicht
imponirt zu haben Jmmerhin ſind die Worte geeignet daran
zu erinnern daß gegen derartige Ueberſchwemmungen die natio
nale Geſinnung die beſte Schutzwehr iſt
Die Kölniſche Zeitung urtheilte ſchon angeſichts des

telegraphiſchen Auszuges der Kaiſerlichen Rede Eine ſachliche
Aufklärung über die Richtung der Regierungspolitik kann man
allerdings aus dieſer bemerkenswerthen Neußerung nicht gewinnen
dagegen iſt dieſelbe durchleuchtet von der unverkennbaren Ent
ſchloſſenheit des Kaiſers der ſich im Dienſt eines Höhern ſtehend
fühlt uud gewillt iſt unbeirrt ſeinen Weg weiter zu verfolgen
Ueber den Zielpunkt dieſes Weges erfahren wir uichts Den Ab
druck des Wortlautes begleitet das rheiniſche Blatt mit einem
beſonderen Artikel Druckerſchwärze und Papier der wiederholt
betont daß falls die gegenwärtigen Machthaber überhaupt ein
klares Programm in der Taſche haben und falls weiter dieſes
Programm eine beſtimmte meßbare feſtumgrenzte Abweichung von
dem alten Kurs darſtellte eine offene unumwundene Ver
kündigung deſſelben nicht ſo zerrüttend wirken nicht hüben ſo viel
Unmuth und gefährliche Erbitterung nicht drüben ſo viel uner
ſättliche Begehrlichkeit und ſo viel machthungrige terroriſtiſche Un
duldſamkeit erzeugen würde wie die jetzt beliebte vieldeutige orakel
hafte Unbeſtimmtheit Weiter heißt es

Ein ſtarker Dreiklang war es der die letzte Rede des Kaiſers
beherrſchte Der jugendkräftige Monarch heiſcht Vertrauen er
iſt entſchloſſen unbekümmert um die Allgewalt einer Volks
ſtimmung welche ſich ihm entgegenwirft ſeinen Weg fortzuſetzen
und er fühlt ſich auf dieſen Bahnen als den Vollſtrecker eines
höheren Willens dem nur der Ungehorſam die Frucht des Un
glaubens ſich in den Weg ſtellen kann Wir denken nun daß
wir bei der Erledigung unſerer irdiſchen Angelegenheiten uns

lamentariſchen Diner gegenüber dem freiſinnigen Abgeordneten
Schmidt verurtheilte Die Rede des Kaiſers iſt nichts weniger
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Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Anna folgte Bols mit neugierigem Intereſſe Er öffnete

einen Schrank mit ſehr hübſch gebundenen Büchern ſtützte
ſich auf ſeine Krücke und zog mehrere hervor Theodor
Storm Hans Hopfen Goethe Schiller Lenau Möricke
Strachwitz Und hier hier Wildenbruch Bleibtreu Prölß
Liliencron Arndt Henckell Jch möchte Jhnen wohl einmal
etwas vorleſen Gehen Sie ins Theater Ah Shakeſpeare
König Richard der Dritte Und Friedmann in der Blut

53

Anna ſchaute ſich in dem Zimmer um Das konnte
nicht die Einrichtung eines kleinen Handwerkers ſein So
wohnten nur die Gebildeten die Künſtler Sie wußte zwar
nicht genau wie es bei denen ausſah ahnte aber daß
geiſtig bedeutende Menſchen ſich ihr Heijn ſo einrichteten

Jetzt öffnete ein Kunde die Ladenthür und das Mädchen
trat mit ſtummem Dank den Kopf neigend zurück

Nach Abrede Herr Bols ſagte ſie dann Alſo in
acht Tagen

Gewiß gewiß mein Fräulein Beehren Sie mich
gütigſt einmal wieder

Hierauf humpelte Bols den Kunden zu bedienen an
ſeinen Tiſch und Anna ging wieder in ihre Wohnung zu
Steidels

Jn der Thür begegnete ihr Alexander mit der Kollegien
Mappe unter dem Arm Er trug eine bunte Verbindungs
mütze ſah unternehmend und morgenfriſch aus und paffte
vergnügt ſeine Cigarre

Guten Morgen Fräulein Palzok Guten Morgen
Gut geſchlafen Was machen die Damen Wie es Jhnen

hochzeit Kainz im Prinzen von Homburg das ſind Leiſtungen

r m

am beſten mit unſerm irdiſchen rein menſchlichen Erkenntniß
vermögen behelfen mag auch der einzelnen ſelbſtherriſchen oder
genialen Natur die gottgeſandte Eingebung der Prometheusfunke

fangen Seine Redeweiſe war ihr ungewohnt aber ſie liebte
ſolche Sprache ſie entſprang einem lebendigen Geiſt und
einem Kopf der nicht lange zu ſuchen braucht um etwas
Geſcheidtes zu ſagen Anna wagte indeß nicht einmal ihm
ſeine Neckereien zurückzugeben ſelbſt wenn ſie es verſtanden
hätte würde ſie gezögert haben es zu thun

Und Sie haben Jhre kleinen Füße nein nein
Fräulein Anna kleine Füße haben Sie nun einmal das
können Sie nicht in Abrede ſtellen alſo Jhre kleinen
Füße ſchon ſo früh auf die runde Frühjahrs Erde geſetzt
Prachtvoller Morgen wie ſetzte er hinzu und ſchaute ver
gnügt in die kühlſonnige Luft in der ſich die Schwalben in
raſchem Fluge haſchten Man möchte heute gleich mit
einem Glaſe Sekt beginnen und ſich vor Vergnügen einen
Rauſch antrinken

Ja wer die Freiheit ſo genießen kann wie Sie ſetzte
Anna 5 machte eine halbe Bewegung zum Gehen

Wie ſo
Nun Sie ſind doch ein freier Mann Herr v Arnim

rieb Alles was Jhnen Vergnügen macht Ein Mädchen
wie ich

Wiſſen Sie Fräulein Sie ſind ſo ernſt Sagte
ich Jhnen nicht ſchon damals im Café am Alexanderplatz
als der von Gott gezeichnete blaurothe Schuft der Schütz
Sie beläſtigte daß Sie das Leben ein wenig vertrauensvoller
anſehen müßten Wer hat denn Gewinn davon wenn Sie
ſchwermüthig ſind Niemand Sie haben den Schaden
Sie ſind doch geſund und kräftig und jetzt unter ſo guten
Menſchen Famoſe Menſchen wie Die Klara na die
müßte in Erz ausgehauen werden So was giebt s nicht
mehr in der Welt

Anna nickte und an das zuerſt Geſagte anlehnend hub
geht brauche ich nicht zu fragen Sie ſchauen ja aus wie
eine eben aufgebrochene Roſe l fie an Sie haben ja recht Aber man kann s ſich doch

nicht geben wenn man es nicht in ſich hat Sie ſehen die

Das Mädchen war dem Studenten gegenüber ſtets be
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eines überirdiſchen Lichts eine noch ſo beglückende ſubjektive
Gewißheit ſein Vertrauen darf der angeſtammte Führer heiſchen
kraft ſeines Kaiſerlichen Herrſcherberufs Vertrauen darf er von
den denkenden Bürgern erwarten falls er deutlich erkennen läßt
wohin die Reiſe geht Zu blindem Gehorſam und blindem Ver
trauen verpflichtet ſich nur wer ſich aus Berechnung oder reli
giöſem Fanatismus entſchließt ein Stück ſeiner Menſchenwürde
preiszugeben um in den Jeſuitenrock zu ſchlüpfen Wir meinen
dem Verlangen nach Vertrauen ſteht als billige Forderung der
Ruf nach Licht und Klarheit gegenüber Weiß der deutſche
Bürger einmal wohin ihn ſeine Regierung zu führen gedenkt
ſo kann er mit ſich in aller Ruhe und Beſonnenheit darüber zu
Rathe gehen wieviel Unterſtützung er dieſer Regierung leihen
wieviel Widerſtand er ihr entgegenſetzen will und kann
Die Poſt iſt der Anſicht die nachdrückliche Betonung der

Rede daß die Regierung das Wohl des Ganzen im Auge habe
und daß die Krone im Dienſte des Gemeinwohls über den Parteien
ſtehe ſei völlig zutreffend

Dieſe Thatſache allein genügt um die ganze Heuchelei der
deutſchfreiſinnigen Partei bei dem Beſtreben die Kaiſerliche An
rede im Parteiintereſſe zu fruktifiziren klarzuſtellen Zwiſchen
dem aufs Schärfſte pointirten perſönlichen Königthum welches
unbedingte Heeresfolge fordert und der Partei welche das parla
mentariſche Regiment alſo die Abdikation des lebendigen per
ſönlichen Königthums zu Gunſten der Parlamentsherrſchaft auf
ihre Fahne geſchrieben hat können im Einzelnen wohl Berührungs
punkte beſtehen zwiſchen beiden iſt aber ein dauerndes Zuſammen
wirken ausgeſchloſſen und die jetzt von deutſchfreiſinniger Seite
in Szene geſetzten Anſchlängelungs Verſuche werden die unüber
brückbare Kluft nicht zu verſchleiern vermögen welche das ſelbſt
bewußte von ſeinem Berufe und ſeiner Größe vollerfüllte König
thum von der gruudſätzlichen Vertretung der parlamentariſchen
Regierungsform trennt Nicht minder heuchleriſch iſt die Behaup
tung daß die auf die Jntereſſenpolitik der Parteien bezügliche
Bemerkung des Kaiſers auf die Freiſinnigen nicht Anwendung
finde Gerade die Deutſchfreiſinnigen ſind wie neuerdings ihr
Verhalten gegenüber dem Einkommenſteuergeſetze wieder klar zeigt
die hartgeſottenen Vertreter der Jntereſſen des mobilen Kapitals
und zwar des internationalen Kapitals dem ſie den deutſchen
Grundbeſitz und die deutſche Jnduſtrie zur ſchrankenloſen Aus
beutung preisgeben möchten

Das freikonſervative Blatt betont indeſſen es gebe Sonder
Intereſſen von ſolcher Bedeutung daß ihre Vernachläſſigung mit
dem Wohle des Ganzen unvereinbar wäre Dies gilt insbeſondere
von der deutſchen Landwirthſchaft Gerade vom Standpunkt des
Wohles des Ganzen iſt die von Einſeitigkeit freie Vertretung der
Intereſſen der Landwirthſchaft nicht bloß gerechtfertigt ſondern
direkt geboten

Politiſche Ueberſit
Deutſches Reich

Berlin 25 Februar Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm hatte heute längere Konferenzen mit dem Staats
ſekretär Frhr v Marſchall dem Finanzminiſter Dr Miquel
dem Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterinm Dr Barkhauſen
und empfing den Prinzen von Arenberg und den Oberpräſidenten
Grafen ZedlitzTrützſchler aus Poſen die zur Tafel geladen
wurden Die Kaiſerin unternahm am heutigen Mittage mit

Welt mit Jhren lebensfrohen Augen an aber die Verhält
niſſe ſind in Wirklichkeit anders als Sie glauben Wenn
Sie wüßten wie ſchwer

Nun ich weiß doch Gewiß Sie haben es nicht
leicht Mit Jhrer Mutter harmoniren Sie nicht Aber jetzt
iſt doch Alles in Ordnung

Anna zuckte die Achſeln Noch einen Augenblick ſtanden
ſie ſtumm nebeneinander dann ſah der Student nach der
Uhr fand dadurch den Anlaß zum Abſchiednehmen reichte Anna
mit ſeinen freundlichen hellen Augen die Hand und ging

Raſch aber wandte er ſich noch einmal um und rief
Bitte empfehlen Sie mich Fräulein Lieschen Meine Sehn

ſucht nach ihr iſt groß tief wie der Atlantiſche Ocean und
feurig wie der Aetna Wenn s paßt komme ich nächſteus
mal zum Thee

un eilte er fort Anna aber begab ſich an die Haus
arbeit ſie ſah hierhin und dorthin räumte den Arbeits
tiſch im Berliner Zimmer auf rückte die Stühle für die
Elevinnen zurecht holte die Kleider und Stoffe herbei und
ſetzte ſich dann zu Klara die bereits an einem weiten Seiden
rock nähte

Bald wurde auch ſchon wiederholt an der Klingel e
zogen und das Mädchen welches Klara in ihrer Gutmüthig
keit noch immer nicht entlaſſen hatte öffnete in gewohntem
Ungeſtüm den verſchiedenen kurz nach einander eintretenden
jungen Damen die Thür

Während der Arbeit wurde eifrig und munter geplaudert
und dazwiſchen ertönte hie und da Mariechens Stimme
Keine der jungen Damen fing an zu arbeiten ohne vorher
der Kranken zugenickt oder ein freundliches Wörtchen mit
ihr geſprochen zu haben

Heute befand ſich Mariechen beſonders wohl Und wenn
das der Fall war recitirte ſie häufig Gedichte Wie an
Kommando ſchwieg dann der Redefluß der übrigen

Von wem iſt das fragte als Mariechen eben einig
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den beiden älteſten Prinzen eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten
Das Befinden der hohen Frau iſt wie wir erfahren gegenwärtig
ganz vortrefflich und auch der jüngſte kaiſerliche Prinz iſt völlig
wiederhergeſtellt Ueber den Aufenthalt der Kaiſerin Friedrich
in Paris berichten wir ausführlich unter Frankreich

Der Oberpräſident Graf Zedlitz Trützſchler in
Poſen ermächtigte die Landräthe der Provinz Poſen die Zu
laſſung ruſſiſch polniſcher und galiziſchpolniſcher Arbeiter in land
wirthſchaftlichen und induſtriellen Betrieben mit der Maßgabe zu
geſtatten daß nur einzelſtehende Perſonen beiderlei Geſchlechts be
ſchäftigt werden dürfen welche nach Beendigung der Arbeiten das
deutſche Gebiet wieder zu verlaſſen haben

Der Bundesrath hält morgen eine Plenarſitzung mit
einer durchans unerheblichen Tagesordnung Jn der Thätigkeit
des Bundesraths wird einſtweilen bezüglich der geſetzgeberiſchen
Arbeiten eine größere Pauſe eintreten

Bezüglich des Rundſchreibens des Handels
miniſters wegen der Geſchäftsführung der rheiniſch
weſtfäliſchen Kohlenzechen hat der Miniſter dem Geh
Rath Jencke aus Eſſen erklärt daß er an die gegen die Zechen
erhobenen Anklagen nicht glaube Da dieſelben aber von glaub
würdigen Stellen erhoben wären ſei eine Klarſtellung geboten
geweſen die im Jntereſſe der Zechen ſelbſt liege Das Reſultat
der Erhebungen wird ſpäter mitgetheilt werden

Ein Theil der preußiſchen Feld Artillerie
Regimenter begeht am 28 Februar die Feier des 75jährigen
Beſtehens Der Grundſtock der heutigen Organiſation der Artillerie
datirt aus dem Jahre 1816 wo nach dem Kriege acht Artillerie
brigaden jede zu drei Abtheilungen und eine Garde Artillerie
brigade aufgeſtellt wurden Die aus dieſen Stämmen hervor
gegangenen jetzigen Feld Artillerie Regimenter 8 und das
1 Garde Feld Artillerie Regiment werden alſo demnächſt das Feſt
ihres 75jährigen Beſtehens feiern

Die Reichsbank hat heute die Grundſätze feſtgeſtellt
nach welchen den Zeichnern der neuen dreiprozentigen
Anleihen die Stücke zugetheilt werden ſollen Die kleinen Be
träge bleiben ungekürzt die hohen Summen werden ſelbſtredend er
hebliche Streichungen erfahren

Die Beſtellungen preußiſcher Staatsbahn
direktionen auf engliſche Kohlen nehmen ihren Fortgang
Jetzt ſind Maſſenbeſtellungen auch von den Direktionen in
Hannover und Altona gemacht worden Es ſoll ſich dabei
um Maßnahmen handeln einem etwa ausbrechenden Strike der
deutſchen Bergarbeiter von vornherein die Spitze abzubrechen

Die Berathungen des neuen Einkommenſteuer
geſetzes die nun in recht ermüdender Weiſe ſchon über zwei
Wochen dauern werden wohl morgen im Abgeordnetenhauſe
beendet werden dann die Sekundärbahnvorlage die Gewerbeſteuer
vorlage und ſodann die Einkommenſteuervorlage in dritter Leſung
Die Etatsberathung wird wohl bis nach Oſtern vertagt werden

Ueber die deutſchen Häfen wanderten im vorigen
Jahre im Ganzen 243 283 Perſonen aus gegen 188003 im Jahre
1889 Von den insgeſammt beförderten 243 283 Perſonen kamen
74820 aus Deutſchland

Für Kamerun ſoll auf Grundlage eines Theiles der
Zölle eine Anleihe zur Entwickelung des Landes ſeitens der Re
gierung aufgenommen werden

Auch in Hamburg Altona fand eine ſtark beſuchte
Volksverſammlung zu Gunſten des Zonentarifs ſtatt
in welcher derſelbe Beſchluß gefaßt wurde wie von der neulichen
Berliner Volksverſammlung

Die Kölniſche Zeitung meldet Jn den Kölniſchen
Steinkohlengruben des Saarbrücker Bezirks werden bedeutende
Vergrößerungen der Betriebsanlagen in den Jahren
1891 und 1892 zur Ausführung gelangen welche theilweiſe ſchon
in Angriff genommen worden ſind Zur größeren Kraftentwicklung
ſind 25 neue große Dampfkeſſel vorgeſehen welche auf ſechs ver
ſchiedenen Gruben vertheilt werden

Die Münchener Allgemeine Zeitung der jeder
Tag verloren iſt an dem ſie nicht von dem in weiten Volks
kreiſen herrſchenden Unbehagen und Mißtrauen eine Strophe nach
der Friedrichsruher Tabulatur abgeleitet hat bezeichnet das An
erbieten des Fünfzigfachen einer gewünſchten Darlehensſumme wie
es bei den beiden jüngſten Anleihen erfolgt iſt als ein unan
fechtbares Vertrauensvotum

Die Kölniſche Volkszeitung glaubt die Nachricht
franzöſiſcher Blätter beſtätigen zu können daß der Kaiſer geſagt
habe Eugen Richter ſei ein Mann von grotzer Tüchtigkeit er
werde ſich vielleicht noch einmal an ihn wenden

Die Droſchkenkutſcher haben ſich bisher wenig um
die Politik bekümmert jetzt wollen die Sozialdemokraten dieſelben
ſür ihre Sache zu gewinnen verſuchen Eine Verſammlung iſt für
morgen Donnerstag Abend 9 Uhr nach dem Böhmiſchen Brau
haus berufen worden Der bekannte Sozialdemokrat Heine will
den Droſchkenkutſchern auseinanderſetzen daß ſie eine Beſſerung

e JJ 20Verſe zum beſten gegeben hatte ein aufgeweckt ausſehendes
hübſches junges Mädcheu das Anna zunächſt ſitzend auf
Klaras Anweiſung eine Taille zuſchnitt

Von wem rief Mariechen Von Günther Walling
frei nach dem Spaniſchen Die Gedichte müſſen Sie leſen
Fräulein von Rittmeiſter

Noch eins Fräulein Mariechen drängten die Damen
Und die Kranke rezitirte

Mit dem Fächer Schelmin machſt Du
Heimlich Zeichen Deinem Freund
Blickſt bald ernſt bald lachſt Du
So daß ganz verwirrt er ſcheint
Einhalt thu dem loſen Spiele
Vor der Sonne Schutz gewährt
Dir der Fächer ſpendet KühleJhm bringt s Gluth die ihn verzehrt

Wunderſchön
Ja das können auch nur die Spanier machen Asi

no habla sino un Espanol
Die jungen Damen lachten Erzählen Sie uns etwas

von Spa ien Fräulein Mariechen bat Fräulein v Ritt
meiſter Haben Sie die Alhambra geſehen 2

Gewiß Gewiß Hören Sie wie ſie jetzt ausſteht Graf
Schack der Dichter ſingt

Was weckt ihr mich Jch hör ein leiſes Ach
Wie Todesſeufzen durch die Säle ſchallen
Der Traum rauſcht ebbend hin durch das Gemach
Und öde ſtehn die königlichen Hallen
Den Boden welcher Perſiens Teppich trug
Durchhüpfen nun die ſchillernden Cikaden
Die Schwalbe zwingt mit ungewiſſem Flu
Sich zwitſchernd durch die ſtürzenden Arkaden
O Zeit da Lindaraja hier geträumt
Bei Bulbuls Flöten an dem Roſengitter
Da Muſa hier ſein Feuerroß gezäumt
Zaw Kampf für Leon Manuel den Ritter

as Waffenſpiel der Laute ſanfter Schall
Die Pracht der Feſte und der Liebe Koſen
Das Alles ſchwand nur noch die Vachtigall
Erzählt in Sommernacht davon den Roſen

h ä

mävw

ihrer ſozialen Lage nur herbeiführen können wenn ſie ſich der
Sozialdemokratie anſchließen

Eine meiſtens von Sozialdemokraten beſuchte
kaufmänniſche Verſammlung welche ſich mit der Sonn
tagsruhe der Handlungsgehülfen beſchäftigte beſchloß

Wünſche der Verſammlung vorzutragen Letztere ſprach ihre
Wünſche dahin aus 1 Vollſtändige Sonntagsruhe für alle Ange
ſtellten in Engros Fabrik und Bankgeſchäften 2 höchſtens fünf
Stunden Sonntagsarbeit in Verkaufsſtellen aller Art die jedoch
ſpäteſtens um 1 Uhr geſchloſſen ſein müſſen

Dresden 25 Februar König Albert ernannte die
Miniſter v Thümmel und v Metzſch zn Bevollmächtigten
beim Bundesrath

München 25 Februar Graf Rantzau der Schwieger
ſohn des Fürſten Bismarck wird demnächſt nach dem Haag
verſetzt werden Zu ſeinem Nachfolger ſoll der je e Geſandte
in Stuttgart Graf Eulenburg auserſehen ſein Die Meldung

eine Abordnung an den Handelsminiſter zu ſenden und ihm 9
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Ah x e ääKaiſerin ihre Aufwartung Letztere beſuchte geſtern mehrere Maler

Ateliers ſowie den Direktor der Pariſer Gobelinfabrik Bannamb
Jn Melun kam es zwiſchen franzöſiſchen und

italieniſchen Arbeitern welche am Bahnbau von Verneuil be

27 Februar

ſchäftigt ſind zu heftigen Kämpfen Der Generalproknrator ging
mit mehreren Brigaden Gendarmerie zur Wiederherſtellung der
Ordnung nach Melun ab

Belgien
Brüſſel 25 Februar Der Miniſter des Jnnern

Melot legt ſein Portefeuille nieder innerhalb des Kabinets
herrſcht großer Zwieſpalt wegen der Reviſionsfrage Der
Miniſterrath beräth heute über die Thronfolge Frage
Auf Anfrage erklärt der Kammerpräſident die Kommiſſion werde
am nächſten Freitag die Reviſionsfrage in Angriff nehmen
Die Verzögerung erkläre ſich durch eine Erkrankung des Abg
Frère Orban Der Etoile belge behauptet daß die
Regierung die diesjährigen großen Manöver aus Sparſam

klingt nicht ganz unglaubwürdig Schon nach dem Rücktritt des
Fürſten Bismarck ward Graf Rantzau nur auf ſeine eigene
dringende Bitte in München belaſſen Neuerlich ſcheinen jedoch
die Berichte des Grafen nicht den Anforderungen entſprochen zu
haben die maßgebenden Orts an ſie geſtellt werden Jm Haag erſten

keitsgründen unterdrücken werde

Großbritannien
London 25 Februar Beim geſtrigen Jahresbankett der

Deutſchen Wohlthätigkeits Geſellſchaft führte zum
ale der Prinz Heinrich von Battenberg den Vorſitz

würde Graf Rantzau vermuthlich eine ſehr harmloſe Rolle ſpielen Er brachte einen Trintſpruch auf Kaiſer Wilhelm aus und
Oeſterreich Ungarn

Wien 25 Februar Ueber die Vertragsverhand
lungen mit dem Deutſchen Reiche wird gemeldet daß die
Vereinbarungen über die Jnduſtriezölle vollſtändig gelungen
ſeien Auch die Eiſenzölle ſeien fixirt und es handle ſich nur
noch darum die Verſtändigung über die Getreidezölle zu er
zielen Man hofft nach der Rückkehr der deutſchen Kommiſſare
aus Berlin auch über dieſe Frage einig zu werden Da der Ver
trag als Grundlage für die mit anderen Staaten zu vereinbarenden
Zollverträge dienen ſoll ſo dürfte er nicht vor dem Herbſte den
Parlamenten zur Genehmigung vorgelegt werden

Jtalien
Rom 25 Februar Dem Vertreter des Depeſchen

bureau Herold wird von berufener Seite verſichert daß die
Artikel gegen den Dreibund in Fanfulla Tribuna
und Nuova Antologia letzterer von dem Senator Jacini ver
faßt welche vielfach als die Stimmung des Kabinets wieder
gebend aufgefaßt werden keineswegs die Anſichten des Kolonialkonvention iſt jetzt endlich zum Abſchlufſe ge
Kabinets wiederſpiegelu Juſtizia das Organ des England hat Portugal nördlich vom Tete eine

feierte ihn als Friedensfürſt Die geſtern angekündigte Königl
Kommiſſion ſoll nur die Frage in Betreff Abwendung von
Ausſtänden durch ſtaatliche Einigungsämter ſowie die Frage wegen
einer geſetzlichen Einſchränkung der Arbeitsſtunden unterſuchen es
ſollen noch im laufenden Jahr Beſchlüſſe gefaßt werden Da
der Vorſtand der Dockarbeiter ſich geweigert hat den Aus
ſſand der Schiffslader mitzumachen hat der Vorſtand
der Schiffslader ſeine Proklamation in welcher er die
Stauer zu ſtriken aufforderte zurückgezogen Ein Ausſtand iſt
damit abgewendet Jn Ober Birma war ein Aufſtand der
Eingeborenen ausgebrochen zu deſſen Niederwerfung eine
engliſche Truppenabtheilung abgeſandt war Nach fünf
ſtündigem Kampfe hat dieſelbe die Jnſurgenten geſchlagen welche50 Todte verloren Auf engliſcher Seite wurde der Führer der

Expedition ſchwer verwundet außerdem ſind 3 Mann getödtet und
10 verwundet

Portugal
Liſſabon 25 Februar Die portugieſiſchen e

racht
ebiets

Juſtizminiſters kündigt an die Regierung gedenke das Verhältniß ausdehnung zugeſtanden Die portugieſiſche Regierung
des Staates zur Kirche neuerdings einer Prüfung zu unter
ziehen

projekt der Kammer vorzulegen Die Arbeitsloſen ver

hofft daß der Vertrag jetzt die Zuſtimmung der Cortes
Der Juſtizminiſter beabſichtige ein bezügliches Geſetzes finden wird

Das Dekret zur Einberufung der Cortes auf den
anſtalteten in Aleſſandrig eine Kundgebung die in einen Exzeß 4 März zwecks Berathung der Vorlage über die Aufnahme einer
ausartete Zwei Kompagnien Militär ſchritten gegen die 1700 Anleihe zur Konſolidirung der ſchwebenden Schuld iſt
Demonſtranten ein

Frankreich
Paris 25 Februar Die Abreiſe der Kaiſerin nach

England ſteht bevor Der Uebereifer des Beamten der Kunſt
ſchule welcher mit Rückſicht auf den erwarteten Beſuch der
Kaiſerin Friedrich den Kranz vom Denkmale des 1870 ge

veröffentlicht worden
Rußland

T Petersburg 22 Februar Rußland nimmt die Gelegen
heit wahr ebenfalls mit einer neuen Anleihe hervorzutreten Kaum
hat ſich anläßlich der deutſchen Anleihe herausgeſtellt daß

fallenen Malers Regnault entfernte hat die Preſſe erbittert und I flüſſiges Geld vorhanden iſt ſo erſcheint der ruſſiſche Finanz
ruft in einem Theile derſelben heftige Angiffe gegen die in Berlin miniſter auf dem Plan
ansſtellenden Maler und Bemerkungen bezüglich der Kaiſerin hervor

Jour leiſtet das Möglichſte an Heftigkeit er druckt mit großen
Lettern Macht daß ihr fortkommt ihr Deutſchen
und wirft der Kaiſerin vor 1870 dem Kronprinzen geſchrieben zu
haben er ſolle Paris bombardiren Paris betitelt ſeinen
Artikel Ruhig Blut und erklärt der Vorſchlag durch Kund
gebungen die Abreiſe der Kaiſerin beſchleunigen zu wollen ſei ein
vereinzelter Vorſchlag der kein Echo finden werde Selbſt Caſſagnac
äußert ſich in dieſem Sinne Jn Folge der Preßfehden verzichten
noch einige Maler auf ihre urſprüngliche Abſicht in Berlin r
Gegen die Beſchickung iſt eine heftige Reaktion eingetreten Bei
Detaille findet heute Mittag eine Verſammlung ſtatt welche definitiv
über Annahme oder Ablehnung der Einladung entſcheiden dürfte
Eventuell wird man als Vorwand für die Ablehnung angeben daß
die Künſtler fürchten da die Zeit zur Vorbereitung zu kurz ſei wäre
es nicht möglich die franzöſiſche Kunſt würdig genug zu vertreten

Die Patrioten Liga hielt geſtern Abend eine Verſammlung
ab wo der Abg Menoro die in Berlin demnächſt ausſtellenden
Maler Dsroulséède die Anweſenheit der Kaiſerin Friedrich kriti
ſirte die nur gekommen ſei um die Trümmer des von ihrem
Gatten bombardirten Paris zu ſchauen Kaiſer Wil
helm werde nur als Gefangener Frankreichs kommen
Die Verſammlung nahm dann eine Tagesordnung an worin ſie gegen
die Anweſenheit der Kaiſerin und einen etwaigen Beſuch des Kaiſers Wil
helm proteſtirt Trotzdem machte eine Anzahl hervorragender Fran
zoſen darunter Maxime de Camp Ephruſſi und La Ferronnays der

wwW n wm ZMit ihrer weichen ſanften Stimme hatte die Kranke das
Gedicht vorgetragen Nun ſchwieg ſie Man merkte ihrer
Sprache an wie ſie durch den Vortrag angeregt worden
war wie ſie unter der Erinnerung und unter dem Eindruck
der Worte ſich belebt hatte

Auch in Anna Palzok ſtieg bei dem Berauſchenden das
in den Verſen lag ein heftiger Drang auf an dergleichen
theilzunehmen das Schöne zu lernen und zu ſehen mit dem
Großen bekannt zu werden in edlerem Sinne zu genießen
Sie bewunderte die Kranke Mariechens Werth ſtieg in
ihren Augen Wie ſchön das geklungen hatte Sie hätte
mehr hören mögen

Und danach verlangten auch die Uebrigen Die Kranke
begann noch einmal aber plötzlich brach ſie ab Die
Stimme oder das Gedächtniß verſagte ihr Es ward ſtumm
und ſtill hinter dem Vorhange und Klara erhob ſich raſch
und eilte zu ihrer Schweſter

Wie eine vom Nord geknickte Blume lag Mariechen auf
dem Sofa Die Arme hingen ihr ſchlaff herab die Stirn
die Wangen waren bleich und nur mühſam konnte ſie ihre
Wünſche vorbringen

Du haſt Dir wieder zu viel zugemuthet Kleines
ſchalt Klara ſanft dann holte ſie Wein flößte ihr davon
ein rieb die Stirn mit Eau de Cologne und ließ ſie den
Duft des Waſſers einathmen

Es iſt nichts Schlimmes Verzage nicht Du weißt
es geht vorüber Und nun ſollſt Du ruhen Jch bette Dich
aufs Sofa So Kleines Schlaf ein wenig Jſt Dir
beſſer Und hier Selterswaſſer Jch ſtelle Dir das Glas
ſo daß Du es erreichen kannſt Sonſt rufe

Mit einem zärtlichen Blick dankte die Kranke ihrer
Schweſter ſah noch wie deren Augen auf ihr ruhten und
ſchloß dann die ihrigen

Bei Tiſch erzählte Anna ausführlicher von dem Nachbar
Lucas Bols Auch ſeines Bücherſchrankes gedachte ſie und
machte die beiden Steidels namentlich aber Mariechen ſo

Eine ruſſiſche Anleihe im Betrage von

mehreren hundert Millionen wird in Kürze emittirt werden
Sehr erheiternd wirkt auf den mit den Verhältniſſen Vertrauten

die Aufnahme welche der ſogenannte Hetman der freien
Koſaken Aſchinow in Paris findet Die ehemalige Bande
Aſchinows dachte nicht im Entfernteſten daran Koſaken zu ſein
ſondern beſtand aus räuberiſchem Geſindel deſſen Haupt
mann nicht Hetmann Aſchinow war Er iſt ein ganz ge
wöhnlicher Räuber und Mörder der in jedem anderen Lande
längſt gehängt wäre Uebrigens übertreibt er ſeine ohnehin
genugſamen Schandthaten noch bedeutend Vor etlichen Jahren
ſuchte er durch Déroulède und Madame Adam in Verbindung mit
der franzöſiſchen Regierung zu treten um in dem vorausſichtlichen
Kriege mit Deutſchland den Befehl über ein von ihm zu
bildendes Freikorps zu erhalten An der Spitze dieſes Freikorps
welches er auf 20000 Mann zu bringen hoffte wollte er ver
wegene Züge gegen Deutſchland unternehmen er beanſpruchte kein

Gehalt für ſich und ſeine Mordgeſellen ſondern nur die Erlaub
niß in Deutſchland franzöſiſcherſeits ungeſtraft plündern
und morden zu dürfen Es iſt übrigens zweifellos daß der
Kerl im Falle eines Krieges gegen Deutſchland irgend eine Rolle
als Bandenführer in ruſſiſchem oder franzöſiſchem Solde ſpielen

neugierig daß ſie ihrer Schweſter vorſchlug ihn doch einmal
zum Vorleſen aufzufordern

Das geht doch nicht Herr Profeſſor Schon unſeres
Lieschens wegen geht s nicht Junge Männer und junge
Mädchen

Aber Klara Lieschen iſt doch verlobt Uebrigens wie
lange haben wir ihren Liebhaber nicht geſehen Willſt Du
ihn nicht einmal zu einer Taſſe Tee einladen Wir müſſen
doch die neue Wohnung einweihen

Nun erzählte Anna auch von Alexander und von ſeinem
Lobe Klaras

Ja jal lachte die Letztere Aber ein Thunichtgut
iſt er doch Jetzt hat er ſchon wieder eine neue Paſſion

Sie unterbrach ſich um Annas willen raſch
Wirklich fragte die Kranke ahnungslos hinter der

Gardine
Jch meine daß er Lieschen nicht treu iſt lenkte Klara

neckend ein
Das Geſpräch ſtockte Vielleicht verſtand Mariechen ihre

Schweſter jetzt auch ohne weitere Worte

Als Bols acht Tage ſpäter in der Steidelſchen Wohnung
erſchien und die Uhr aufſtellte gab er Klara Anweiſung
wie ſie in der Folge behandelt werden müſſe und daran
knüpfte ſich ein allgemeines Geſpräch i ihnen an dem
auch Anna und ſpäter Mariechen theilnahmen Weil Bols
auf Klara einen ſo günſtigen Eindruck machte erinnerte ſie
ihn vor ſeinem Fortgange an das Anna gegebene Ver
ſprechen einmal etwas vorleſen zu wollen und er Fu in
ſehr freundlicher Weiſe auf ihren Wunſch ein Und dieſe
Zuvorkommenheit veranlaßte Klara ihm ſogleich einen Vor
ſchlag zu machen

Wir würden gar gern Alle zuhören Herr Bols ſagte
ſie Wenn Sie uns einmal die Freude machen wollten
Abendbrot bei uns zu eſſen dann

Fortſ folgt
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ſetzen und ſoll ſich auch als Bandenführer bei verſchiedenen Ge
legenheiten u a auch im Solde des Mahdi gegen Khartum be
währt haben

Amerika
San Franeiseo 25 Februar Nach Drahtberichten aus

Guatemala trifft Präſident Barillas Vorkehrungen das
Land zu verlaſſen da er den Ausbruch des Grolles des Volkes
gegen ſeine Regierung befürchtet

Rio de Janeiro 25 Februar Die braſilianiſche
Dieſelbe beſtätigt denVerfaſſung iſt promulgirt worden

bundesmäßigen Charakter Braſiliens
Lima 24 Februar Infolge Nachrichten welche hier aus

Chile eingetroffen ſind iſt Jquique von der Flotte der Auf
ſtändiſchen genommen worden

okales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Februar
d Wichtige Verordnung Der Herr Regierungspräſident

don Dieſt erläßt an ſämmtliche ſeiner Oberaufſicht unterſtehende
Krankenkaſſen folgende wichtige Verordnung

Durch die aus Anlaß eines Spezialfalles von mir angeſtellten
Ermittelungen iſt es zu meiner Kenntniß gekommen daß verſchiedent
lich Krankenkaſſen welche auf Grund des Geſetzes vom 15 Juni 1883
gebildet ſind es ihren Mitgliedern frei ſtellen in Krankheitsfällen ſich
auf Koſten der Kaſſe durch einen ſog reden behan
deln zu laſſen Dieſes Vorgehen entſpricht nicht der Abſicht des
Geſetzes Daſſelbe ſchreibt in dem S 6 welcher nach den S 20 64
72 und 78 bei ſämmtlichen Arten von Kaſſen Anwendung findet
vor daß als Krankenunterſtützung zu gewähren iſt freie ärztlicheBehandlung Auch mit Zuſtimmung des Erkrankten darf nur in
den im Geſetze beſonders namhaft gemachten Fällen an Stelle dieſer
freien ärztlichen Behandlung eine andere Unterſtützung treten Denn
es iſt die Abſicht des Geſetzgebers geweſen daß durch eine ent
ſprechende ärztliche Behandlung die Krankheit möglichſt ſchnell be
ſeitigt werde Deshalb kann als Arzt im Sinne des Geſetzes auch
nur eine vom Staate approbirte Medizinalperſon nicht aber ein
beliebiger Kurpfuſcher gelten und es iſt unzuläſſig daß
Krankenkaſſen den bei ihnen verſicherten Perſonen mit oder ohne
deren in Krankheitsfällen freie Behandlung auf

er Kaſſe durch eine ſtaatlich nicht approbirte Medizinalperſon
gewähren

Der Magiſtrat erſucht daraufhin die Krankenkaſſen jene Verordnung
ihren Mitgliedern in einer demnächſt ſtattfindenden Generalverſammlung
bekannt zu geben und ſchleunigſt dafür Sorge zu tragen daß ſofern
bereits derartige Abkommen mit ſogenannten Naturheilkundigen getroffen
ſein ſollten dieſelben rückgängig zu machen

Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis
hielt geſtern im Händelpark eine Verſammlung für den IV Bezirk
ab Herr Dr Hollrung ſprach über das deutſche Schutzgebiet in
der Südſee Der Redner betonte zunächſt daß wenn die vom Fürſten
Bismarck angebahnte und in ihren Anfängen feſt begründete deutſche
Kolonialpolitik auch bis jetzt noch keine bedeutenden kommerziellen Vor
theile gezeitigt habe derſelben doch eine ganze Reihe moraliſcher Vor
theile zu danken ſeien da dieſelbe einmal die beſte Stütze für die beſſere
Stellung der Deutſchen im Auslande gegen früher ſei nicht blos für
die Deutſchen in den Kolonien ſelbſt ſondern auch für die ſonſt unter
andern Nationen verſtreuten Deutſchen dann weil in den deutſchen
Kolonien die Differenzen zwiſchen den Deutſchen aus Süd und Nord
ſchwinden alle Angehörigen deutſcher Zunge ſich einig fühlen beſonders
gegenüber den Engländern endlich weil ſich dort auch ein wohlthätiger
Ausgleich der Stände vollzieht wie er im Mutterlande kaum zu er
warten iſt Nach einem Ueberblick über die Geſchichte der deutſchen
Kolonialpolitik in der Südſee ſchilderte der Redner die dort jetzt in
unſerem Beſitze befindlichen Gebiete nach ſeinen eigenen Erfahrungen
unter Vorlegung einer großen Zahl von ethnographiſchen Gegenſtänden

ögel u ſ w Hinſichtlich der Ausnutzung von Neu
Guinea war der Redner der Anſicht daß dies Land zwar kein Feld
für den deutſchen kleinen Auswanderer wohl aber ein paſſender Boden
für ausgedehnten Plantagen Bau ſei zu dem über kurz oder lang die

gen Arbeitskräfte in den Eingeborenen ſich werden gewinnen
laſſen

b Deutſche Reichspartei Zu der für geſtern Abend nach
Freybergs Garten für die Anwohner des Marienviertels einberufenen

Bezirksverſammlung hatten ſich etwa 40 Perſonen eingefunden Die
ſelbe konnte jedoch nicht abgehalten werden da die nothwendige polizei
liche Anmeldung unterlaſſen war

HKolonialgärtnuer Der Gärtner Carl Polle welcher zuletzt
in Giebichenſtein beſchäftigt war wurde vom Auswärtigen Amte des
deutſchen Reiches als Kolonialgärtner für Kamerun angeſtellt und reiſt
noch in dieſem Monat dorthin ab

K Die kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz zu Halle zählt gegenwärtig

856 Mitglieder 661 einheimiſche und 194 auswärtige Letztere gehören
folgenden Ländern an Belgien 7 Dänemark 6 Frankreich 14 Griechen
land 1 Großbritannien und Jrland 19 Holland 5 Jtalien 27 Por
tugal 3 Rumänien 1 Rußland 37 Schweiz 27 Schweden 9 Nor
wegen 5 Spanien 6 Afrika 2 Nordamerika 11 Braſilien 8 Argen
tinien 1 Chile 2 Japan 2 Niederländiſch Jndien 3 Victoria 2
Neuſeeland 1 Südauſtralien 1 Von den Mitgliedern zur

achſektion für Mathematik und Aſtronomie 101 Phyſik und Meteorologie
7 Chemie 85 Mineralogie und Geologie 102 Botanik 111 Zoologie

und Anatomie 135 Phyſiologie 49 Anthropologie Ethnologie und
Geographie 54 Wiſſenſchaftliche Medicin 174

J Der Verein für Jnſektenkunde hat vom Präſidenten der
Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen Akademie der Naturforſcher
Herrn Geh Regierungsrath Prof Dr Knoblauch die Erlaubniß
erhalten den reichen entomologiſchen Bücherſchatz der Akademie zu be
nutzen Die von Vereinsmitgliedern neu zuſammengeſtellte entomo
logiſche S für Halle ſoll während der bevorſtehenden Fangzeit
in den Sitzungen gemeinſchaftlich ergänzt werden und wurde in der
letzten Sitzung bereits ein Theil der Tagfalter erledigt

b Augenkrankheit Die in der hieſigen Mädchenbürger
ſchule aufgetretene aber wie ärztlich konſtatirt iſt ungefährliche Augen
krankheit nimmt trotz der getroffenen Sicherheitsmaßregeln noch immer
zu indem täglich weitere von Schülerinnen ſtattfinden
müſſen Mehrere Klaſſen ſind dadurch bis auf 15 Schülerinnen zuſammen
geſchrumpft ſo daß wohl an 300 Kinder die Schule z Z nicht beſuchen
dürfen Für kommenden Montag iſt eine weitere eingehende Unter
ſuchung angeordnet wordenStabe Theater Der tolle Schwank Der ſetige Toupinel
welcher gegenwärtig täglich mit außerordentlichem Heiterkeitserfolg am
Berliner Reſidenz Theater zur Aufführung gelangt iſt von der Leitung
des Stadt Theaters angekauft und ſoll bereits in der nächſten Woche
in Scene gehen

Viktoria Theater Morgen findet das Benefiz für den be
währten Kapellmeiſter Kunert Zimmermann ſtatt
Zur Aufführung gelangt Orpheus in der Unterwelt Operette von
Offenbach Die Aufführung dürfte dadurch beſonderes Intereſſe ge
winnen daß Herr Dir Schönerſtedt zum erſten Male hier auftritt
und zwar als Styx e iſt Frl Eſthé für den Abend gewonnen
worden Sie wird die Eurydice ſingen Sämmtliche Kräfte des
Viktoria Theaters ſind beſchäftigt Die Operette ſelbſt iſt mit den
neueſten Coſtümen ausgeſtattet worden

e e Die ehemaligen Schüler der Bürger
ſchule der Franckeſchen Stiftungen planen das 50 jährige
Amtsjubiläum des verdienten Lehrers Herrn Oberlehrer Tanger
mann welches auf den 165 April d J fällt in e
Weiſe zu feiern und hat deshalb vorgeſtern eine Verſammlung ſolcher
im Schwarzen Adler ſtattgefunden in welcher ein Ausſchuß zur
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fG9O9ARBG ZGGGeG an h ſenewürde Er verſteht es ſich bei ſeinen Untergebenen in Furcht zu Vorbereitung der erforderlichen Schritte gewählt wurde Der Gedenk

tag an welchem man den Jubelgreis ehren will ſteht einzig da in den
Annalen jener Stiftungen Herr Tangermann begeht nicht allein ſeine
50 jährige Lehrthätigkeit und zwar an der Anſtalt ſelbſt ſondern hat
ſchon als Schüler den Stiftungen angehört

Für die Generalverſammlung des konſervativen Ver
eins für Halle und ven Saalkreis welche am Sonntag den
8 März ſtattfinden wird haben die Abgeordneten Frhr v Erffa
Warnburg und v Helldorf Zingſt ihr Erſcheinen und die Be
ſprechung wichtiger politiſcher Tagesfragen zugeſagt außerdem wird
Herr Oekonomierath v Mendel Steinfels einen Vortrag über
die Preſſe halten

Schulnachrichten Jn der Konferenz der ſtädtiſchen Volks
ſchulen wurde bekannt geben daß der Schulſchluß Sonnabend
den 21 März erfolgt Montag den 23 und Dienstag den 24 iſt
Aufnahme neuer Schüler Mittwoch findet die Verſetzung ſtatt
Der Unterricht J am 2 April alſo Donnerstag nach dem Feſte
Jeder vor dem Schulſchluſſe Konfirmirte iſt bis zum 21 März noch
ſchulpflichtig

Der Halleſche Lohndiener Verein feiert am 20 März im
Neuen Theater ſein 10 Stiftungsfeſt Die auswärtigen Vereine

der größeren Städte haben hierzu Einladungen erhalten und ſind von
dieſer Seite vielfache Zuſagen zur Theilnahme bereits erfolgt

Die Muſikſchule des Herrn P Plaſchke veranſtaltet am
4 März im Neuen Theater zur Feier ihres zehnjährigen Be
ſtehens ein Concert bei welchem ein Theil der Schüler 55 welche
gegenwärtig in dem Jnſtitut Unterricht im Piano oder Violinſpiel
ſowie Geſang erhalten mitwirken werden Die bisherige Schülerzahl
beläuft ſich auf 321

Diebſtahl Jn vergangener Nacht wurden von einem vor dem
Grundſtück Bahnhofſtraße 6 ſtehenden mit Möbeln beladenen Wagen
während der Zeit wo derſelbe kurze Zeit unbeaufſichtigt ſtand zwei
noch gute wollene Pferdedecken ſowie die unter dem Wagen hängende
Laterne geſtohlen Als Diebe wurden die jugendlichen Strolche Ar
beiter K und W von hier ermittelt und Erſterer auch verhaftet Die
e Laterne hatten ſie ſchon verkauft die Decken konnten noch

erbeigeſchafft und zurückgegeben werden
Unfall Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr fiel plötzlich das am

Grundſtück Markt 9 über dem Laden angebrachte Firmenſchild der
Spindlerſchen Färberei auf das Trottoir herab Jn demſelben Moment
paſſirte V R mit ihrer 6jährigen Tochter das Trottoir jener Stelle
und wurde unglücklicher Weiſe die Frau von dem Schilde am rechten

uße getroffen der gequetſcht ward das Kind erlitt eine nicht uner
ebliche Verletzung am Kopfe ſodaß ſich Beide in ärztliche Behandlung
egeben mußten

Zum Leichenfund Die im Hoſpitalgarten am 24 d Mts
erhängt gefundene en konnte bis heute nicht recognoscirt
werden Einem in der Paletottaſche noch vorgefundenen Briefe zufolge
ſcheint ſie eine gewiſſe Emma Heſſe aus der Gegend von Brehna ge
bürtig zu ſein und in Bitterfeld gedient zu haben

Zur gefl Beachtung Allen jetzt neu hinzutretenden Abon
nenten des General Anzeiger wird der bereits erſchienene Theil der
Novelle Gegen dunkle Mächte gratis nachgeliefert

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Freitag den 27 Februar er findet keine Sitzung der Bau
Kommiſſion ſtatt

Ans Nah nnd Fern
Wörlitz 25 Februar Großes Feuer Die am Markt

Wohnhäuſer des Conditors Boas des Oekonomen Schmidt
es Tiſchlermeiſters Thurm und des Schuhmachermeiſters Föhle

wurden vorgeſtern Abend durch einen Brand vollſtändig eingeäſchert
wodurch im Ganzen zehn Familien obdachlos geworden ſind

Magdeburg 25 Februar Einbrecher Geſtern Nach
mittag iſt durch Beamte der hieſigen Criminalpolizei der Artiſt Guſtav
George aus Berlin hierſelbſt feſtgenommen der wie ſchon gemeldet am vorhergehenden Abend mit drei ſchon abgefaßten Genoſſen

in einem Juwelierladen Braunſchweigs einen Einbruchs
diebſtahl ausgeführt hatte Eine große Anzahl Goldfachen nament
lich Brillantringe wurden bei dem Diebe noch vorgefunden Er iſt
bereits heute früh nach Braunſchweig r worden

Berlin 25 Februar Volkstheater Ein Unternehmer
hat dem Magiſtrate von Berlin angeboten in der Mitte des Lützow
plaßes ein Volkstheater nach Art des in Wien beſtehenden mit etwa
3000 Plätzen und mit einem Koſtenaufwand von etwa 1 bis 1 Mil
lion Mark zu erbauen Das Theater ſoll Schauſpiel Luſtſpiel und
Oper pflegen Die Eröffnung iſt zum 1 December 1892 vorgeſehen
Am 1 December 1915 ſoll das Theater in das ausſchließliche Eigen
thum der Stadt Berlin übergehen Der Gegenanſpruch des Unter
nehmers beſteht in dem Vorrecht auf eine eventuelle Pacht des Theaters
auf zehn Jahre

Danzig 25 Februar Eisſprengungen Durch die vom
Oberpräſidenten angeordneten Eisſprengungen in der Weichſel iſt
nunmehr bei Schulitz eine Eisſtopfung von 11,650 Meter und bei
Fordon eine von 7000 Meter Länge völlig beſeitigt Die Eisbrech
dampfer brachen den Strom von der Mündung bis über Marienwerder
auf Heute wird die Arbeit fortgeſetzt

Vochum 25 Februar Typhus Jn Gelſenkirchen und in
der induſtriereichen Umgegend graſſirt der Typhus Beide Krankeu
häuſer ſind überfüllt

Worms 25 Februar Befreiung vom Steuerzwang
Da geſetzlich jeder Einwohner zum Zahlen der Gemeindeſteuer verfüchtet iſt beſchloß die StadtverordnetenVerſammlung einen Modus

anzuwenden nach welchem die ärmeren Steuerzahler in Zu
kunft vom Steuerzwang befreit ſind Der ärmere Steuerzahler wird
in Zukunft weder gemahnt noch gepfändet werden wird aber im
längeren Nichtzahlungsfalle ſeines Stimmrechts verluſtig

Rom 25 Februar Flüchtiger Kaſſenbote Der Kaſſen
bote des hieſigen Bankhauſes Naſt Kolb und Schumacher
iſt mit einem einkaſſirten Betrage von 89000 L durchgegangen Von
den Jnhabern der Firma iſt un v Naſt deutſcher Herr Schumacher
öſterreichiſcher Konſul Der Miniſter des Jnnern hat perſönlich die
umfaſſendſten Vorkehrungen zur Ergreifung des Flüchtigen angeordnet

Paris 25 Februar Banquier durchgegangen DerBanquier Allari iſt flüchtig Die Pafſiva betragen
600 000 Fres Die Kaſſe iſt leer

Büchermarkt
nn Die Bacillenjäger Ein mediciniſches Wintermärchen

in 3 Akten und einem Vorſpiel von Bacillus Freimund Wunderfeind
89 54 S 75 Pfg Düſſeldorf Verlag von C Kraus Ed
Lintz Ein wunderſames Märchen fürwahr Es ſpielt in der
nüchternen Hauptſtadt des Reiches in der Zeit vom November 1890
bis zum Januar 1891 Die auftretenden Perſonen ſind nicht weniger
aktuell wie die Zeit der Handlung und unter ihren duftigen Pſeudo
nymen leicht erkenntlich Jm Vordergrunde ſteht Prof Joch mit den
Aſſiſtenten Bibbert und Cornetto Andere Mediciner die Doktoren
Salbe Pulver und Pille ſchließen ſich den Koryphäen an Die
Preſſe iſt durch den Redakteur der Berliner Schnellpoſt Dr Ente
würdig vertreten und Bummler Säufer Schwindfüchtige Apotheker
Schutzmänner und Droſchkenkutſcher bilden als gewöhnliches Volk den
Hintergrund der ſatyriſchen Hiſtoria welche Leiden und Freuden der
welterſchütternden Erfindung mit urkräftigem Humor und ſcharfen
Geißelhieben darſtellt Nach einem Vorſpiel in dem Dr Salbe dieKollegen Pulver und Pille zu Auſtern und Sekt einladet um ihnen
die Wunderentdeckung Jochs kundzuthun belauſchen wir einen Dialog
wiſchen dem Tuberkelbazillus und dem Cholerabazillus welche dieThatfache entdeckt zu ſein keineswegs beunruhigt Dieſe laſterhaften

Bazillen bringen den Herren Doktoren den privilegirten Aſſocies der
Todtengräber im Gegentheil wenig Reſpekt entgegen und betrachtendie wiſſenſchaftlichen Erfindungen derſelben als

faulen Zauber der nur

Kleiderſtoſſe Confection Leinenwaaren Corſets
Fertige Wäsche für Damen Herren und Kinder Erstlings Ausstattungen

c mm

e

problematiſchen Exiſtenzen auf die Beine helfen ſoll Jn einer folgenden
Scene ſehen wir Dr Salbe in der Redaktion der Schnellpoſt wo er
angeſichts des immenſe ſteigenden Intereſſes für die jüngſten vertraulichen Meldungen aus Johs Laboratorium zehnfache Honorarſätze

fordert und erhält Ich dritten Akt erblicken wir einen ſchwindſüchtigen
Kröſus der vermittelſt dringenden Telegramms Prof Joch die Hälfte
ſeiner Millionen anbieten läßt dann eine elende Weberhütte mit nackten
Wänden und erloſchenein Feuer in der Frau Sorge den ſchwindſüchtigen
dazu hungrigen Sohn mit der Kunde von Jochs Entdeckung zu tröſten fucht
Jnzwiſchen ſteigen die Wunderaktien Selbſt der Staat wie
unſere Leſer bereits erſehen haben ruht die Tendenz des Märchens
in einer unerbittlichen Verurtheilung der Koch ſchen Erfindung der
Bekämpfer des Geheimmittelſchwindels will als Geheimmittelverkäufer
auftreten denn Deutſchland braucht immer Geld Die Glück
wünſche Paſteurs die Ehrenbürgerbriefe laufen ein Berlin iſt von
Bacillenprinzen überfüllt mit einer gewaltigen Autoritätsovation be
weihräuchert der Chor der Aerzte Chirurgen Homöopathen der
Schwindſüchtigen verſchiedener Grade den Götzen des Tages Doch
das Unglück reitet ſchnell Virchow s abfälliges Urtheil wird bekannt
die Enttäuſchung tritt an die Stelle der Siegesgewißheit die Honorarprellereien zwingen Dr Salbe das Weite zu ſuchen Auf der Flucht

zum Bahnhof fallen die betrogenen Kranken den Beutelſchneider wie
rächende Erynnien an und die beiden mitwirkenden Bacillen philo
ſophiren zum Schluß über die Thorheit der Menſchen und Prof Koch
der da nicht einſehen will daß die Schwindſucht die Bacillen hervor
ruft nicht aber Bacillen die Schwindſucht erzeugen Das iſt in
kurzen Zügen der Jnhalt des Märchens deſſen Peſſimismus bezüglich
der heute zwar erſchütterten aber keineswegs entſchiedenen Werth
ſchätzung der Koch ſchen Erfindung wir zwar nicht theilen deſſen Lek
türe aber allen Laien Aerzten und ſolchen die es werden wollen
wohl zu empfehlen iſt
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Abonnent C K Sie irren ſich Ernſt Poſſart iſt in Berlin

geboren kam aber bereits als noch ſehr junger Schauſpieler im Jahre1864 an das kgl Hof und National Theater in München Allerdings

datirt der Ruf des Künſtlers lediglich von dieſem Orte aus und ſchon
in den 70er Jahren abſolvirte Poſſart erfolgreiche Gaſtſpiele an ver
ſchiedenen deutſchen Bühnen Biographiſche Notizen über den Künſtler
finden Sie in den verſchiedenen Lexika s Wildenbruch s Der
neue Herr iſt noch nicht im Buchhandel erſchienen

Synagogen Gemeinde reitag den 27 Februar Abends
58 Uhr Sonnabend Morgens 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Abends
5 Uhr Morgens 7 Uhr

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

h Geeſtemünde 26 Februar 8 Uhr Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die hierſelbſſ

erforderliche Reichstagserſatzwahl iſt für den 15 Apri
feſtgeſetzt Bekanntlich hatte man das hier vakante Mandat dew
Fürſten Bismarck angeboten D

h Frankfurt a 26 Februar 9 Uhr 23 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Nach hier ein
gehenden Drahtmeldungen ſchwächte in der geſtrigen Abend

ſitzung des Budgetausſchuſſes Staatsſekretär Hollmanp
ſeine vorgeſtrigen aufſehenerregenden Erklärungen über das Ziel
der deutſchen Kriegsflotte vergl Telegrammtheil unſere
letzten Blattes ab Die Kommiſſion lehnte die Kredite
für fünf neuerdings geforderte Panzerſchiffe ab be
willigte hingegen die geforderten neuen Torpedoboote

L Paris 26 Februar 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die litterariſch
artiſtiſche Geſellſchaft in Paris gegründet von Victor
Hugo Vorſitzender Ratisboune hat die Einladung zum Ber
liner Schriftſtellertag am 12 September angenommen

Lebendig begraben
P NewYork über London 26 Januar 8 Uhr 53 Min

Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten
Bei den Nachforſchungen nach den Leichen der am 4 Februar in
der Kohlenzeche von Jeansville verunglückten Bergleute wurden
geſtern an den verſchütteten Stellen vier Bergarbeiter noch lebend
aufgefunden welche infolge ihrer 19tägigen Gefangenſchaft
natürlich in fürchterlichem Zuſtande waren Sie haben in
der ganzen Zeit ihr Leben durch Grubenöl gefriſtet das ſie zu ſich
nahmen 2

Wolffs telegr Korreſpoudenz Bureau

W B Straßburg i 26 Februar 10 Uhr 10 Min
Vorm Am geſtrigen Abend fand beim Statthalter ein par
lamentariſches Feſteſſen ſtatt zu welchem die Spitzen der
Zivil und Militärbehörden wie die Mitglieder des Landes Aus
ſchuſſes geladen waren Bei der Tafel brachte der Statthalter ein
Hoch auf den Kaiſer aus und hielt ſodann eine längere
Anſprache in der er ſeiner Freude über das Vertrauen der
Bevölkerung zur Regierung und über die loyale Ge
ſinnung derſelben Ausdruck gab Auch das Vertrauen zu
den beſſeren Abſichten der weſtlichen Nachbarn ſei geſteigert welche
früher Maßregeln veranlaßt hätten die theilweiſe noch auf dem Lande
laſteten Heute aber ſei beiderſeits die Hoffnung zu normalen Zuſtänden

zurückzukehren vorhanden Zum Schluß bemerkte der
Statthalter bezüglich der über ſeinen Rücktritt verbreiteteen Ge
rüchte er werde auf ſeinem Poſten bleiben ſo lange
er das Vertrauen des Kaiſers beſitze

Petersburg 25 Februar Der Zar ſoll wie von gut
unterrichteter Seite berichtet wird vom Kaiſer n Joſeph
eine in der liebenswürdigſten Form abgefaßte Einladung zu
den diesjährigen öſterreichiſchen Manövern erhalten haben

Thermidor frei
Paris 265 Februar Mehreren hieſigen Blättern zufolge

geſtattete der Unterrichtsminiſter die Wiederaufnahme der
Aufführung von Sardou s Thermidor Die Auf
führungen dürfen am Dienſtag nächſter Woche wieder beginnen

nnrSCannes 25 Februar Die Aerzte Dr Bertin Pick und
Rouſtan nahmen heute Verſuche mit Transfuſion von Ziegen
blut vor und erzielten damit glänzende Reſultate

Lyon 25 Februar Faſt ſämmtliche Arbeiter der hieſigen
Glasfabriken ſind in den angekündigten Strike eingetreten da
die vor 14 Tagen von ihnen geforderte Lohnerhöhung nicht zuge
ſtanden wurde

Die Venus geſcheitert
London 25 Februar Der engliſche Dampfer Zanzibar

von Hamburg nach Penang unterwegs bohrte bei Norderney den
holländiſchen Dampfer Venus in den Grund Die Mannſchaft
wurde gerettet
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Karl Koch s berühmter Nähr
P er a de geſundes Blutarken Knochenbau un ützt vor denKinderkrankheiten u

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Karl Kooh Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold K Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt

oack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
N O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach AdlerDrog ,Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 20
Ludwig Mangsfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6

A Patz Gr Ulrichſtraße 10
eorg Uber Schlüter Nachfl Große
Steinſtraße 6

J Giebichenſtein J Reichardt jr
Pfannkuchen u Karroffeſtringel

mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel
kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karl Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Blutes

ſtoßen
loſigkeit

Blut neue fte und neues Leben

Habe mich bier zur Tasübung der Halle Engel Apothekenaturärztlichen und ehirurgischen Brari Adler Apotheke
niedergelassen Bernburg Rothe ApothekeN 2 e Blankenhain ApothekeGuido Pickert

9 e Se e am erttexam pract Vertr d arzneil Heilweise i re of Apothe t
früher Assistent d Herrn Sanitätsrath r Apotheke

Dr med Meyner in Chemnitz

Halle a

b Bei hartnäckiger Stuhlverſtopfung und ſchmerzhaften
Unterleibsleiden aller Art welches ſind die Urſachen ſich
entwickelnder Blutanſtauungen in Leber Milz und Pfort
aderſyſtem Hämorrhoidalbeſchwerden Kopfweh Beklem
mung Herzklopfen find dabei häufige Erſcheinungen

e Ferner da wo es ſich um eine raſchere Herſtellung
früheren Kräftezuſtandes handelt wo es gilt die Blut

In allen dieſen Krankheitsfällen kräftigt und belebt der Kränter Wein die Verdauungsorgane unterſtützt den
Verdanungsprozeß ſteigert den Appetit und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährnungsfähigkeit geſundes

eugniſſe Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
De KFrüuter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in

Zahlreiche

De Verſand von Leipzig 3

erkennen läßt

Geithain Apotheke
Se cne Apotheke

ohenleuben Apotheke
Hamm i Einhorn Apotheke
Jena Hof u Raths Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt

eſſen Apotheke
auchſtädt Apotheke

er in ſämmtlichen Apotheken
a

Gr Steinstrasse 42 II
Spreohzeit e täglich mit Binsechluss

der Festtage von 11 Uhr Vorm
Unentgeltliche Sprechstunde für noto
riseh Arme täglich von 11 12 Uhr

Friſche Natur Butter
Ein 10 Pfd Poſtfaß für Mk 7,70 ver

ſendet fr gegen Nachnahme
Mathilde Weber Friedrichshof Oſtpr

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennungsſchreiben

uhre 11 Mk mit Abtragen offeriren
pel Stroedicke Mötzlicherweg 4

T R FBR

von 8 HP Betrieb unabhängig von G SGeſp alt Bre unholz wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar
General vertreter Sohuckert Co Zweigniederlassung Leipzi

i bis 8 HP

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Reines Blut bedeutet Geſundheit und Ceben Anreines Blut
aber Krankhrit und Friden

Ein reines Blut iſt die Grundbedingung körperlichen Wohlbefindens denn aus dem Blute dieſer
Quelle aller Lebenskraft entnehmen wir Stärke des Körpers und des Geiſtes Durch geſundes Blut wird unſer ganzes
Syſtem aufgebaut und erhalten durch ſchlechtes Blut und ſeine träge Cireulation dagegen unſer Körper ſiech und krank
Es iſt die Theorie namhafter medieiniſcher Gelehrten daß nahezu alle Krankheiten ihren Urſprung in unreinem Blute
haben Unreines Blut wird erzeugt durch mangelhafte Thätigkeit jener inneren edleren Organe die zur Verdau
ung der Speiſen und zur Bereitung und Reinigung des Blutes beſtimmt ſind falls nicht ungeeignete oder unzureichende
Nahrung die Urſache iſt Wer daher ſeine Verdauung befördern und ſein Blut reinigen muß verſäume nicht vor Allem
das vielfach bewährte und in vielen Krankheitsfällen geradezu mit überraſchend günſtigem Erfolge angewendete

Verdauungs und Blutreinigungsmittel den ea Hubert Ullrich ſehen Kräuter Wein
zu genießen Dieſer Kräuter Wein aus vielfach erprobten und heilkräftig befundenen Kräuterſäften
mit gutem Wein bereitet iſt das beſte Verdauungsmittel
Speiſen derſelbe iſt kein Abführmittel ſondern ſtärkl
Menſchen beſeitigt alle Störungen in der Fuunktion der Blutbildungsorgane reinigt das Blut
von allen verdorbenen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubildung geſunden

Kräuterwein wird daher beſonders empfohlen

a Bei Magenleiden wie Magencatarrh Magenkrampf
Magenſchmerzen bei Verdauungsſtörungen aller Art mit
ihren begleitenden Uebeln wie Kopfſchmerzen ſaures Auf

lähungen Uebelkeit mit Erbrechen und Appetit

bewirkt eine vollkommene Löſung der
t den ganzen Verdaunngsapparat des

bildung zu beſchleunigen zu verbeſſern und die Energie des
Stoffwechſels zu ſteigern namentlich da wo fahles ha
geres Ausſehen Mattigkeit Entkräftung die

e lntarmutt und Bleichſucht

d Jn Fällen wo durch geſtörte Verdauun
mäßigkeiten im Stoffwechſel und fehlerhafte Blutmiſchung
entſtanden ſo daß der ganze Körper mit

unreinen Blut und Säftemaſſen
angefüllt iſt Wo durch eine Anſammlung oder Ablagerung
unreiner Stoffe allerhand Hautkrankheiten wie Scropheln
Drüſen Flechten Wunden c 2c zum Vorſchein kommen

ſchen francxo ercl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte R
r

IK DPDTT in Koln Deute
Otto s neuer Motor eun
Uegend von bis 100 HP stehend

33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

W im Betrieb
m durchausOtto s Dwillingsmotor en
6 8Insbesond f electr Lichtbetrieb geeignet

Ueber 800 Anlagen im Betrieb
S tto s Petroleummotor Benzin

astabriken Gleiche Vortheile wie bei ge

Atelier für künſtlichen Jeſienn
und Plomben ettr

A GiehlerLeipzigerſtr 9gegenüber der ülrichskirche

Ein wahrer Schatz d
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s r
80 Aufl Mit 27 Abbild Preis
Leſe es Jeder der an den Folgen
ſolcher Laſter leidet Tauſende ver
danken demſelben ihre Wieder
herſtellnng Zu beziehen durch
das Verlags Magazin in Leipzig
Neumarkt 34 ſowie durch jede Buch
bandlung

Grude Cok
in an Qualität
Bann aenUnregel

Hanne a/S Magdeburgervtr u

Fernsprech Anschluss 408

Leberthranm
beſte Marke

Adler Apotheke Geiſtſtraße 17
H Dunkoel

Markranſtädt Apotheke
Oſterode Apotheke
Suhl Adler Apotheke
Stadtilm Apotheke
Schkeuditz Apotheke
Schleuſingen Adler Apotheke
Tanna Apotheke
Zeulenroda Apotheke

künst Zähne àStek 3 Mk
ſetzt ſchmerzlos ein ſowie Plom
birung Zahnoperation führt J

beſtens aus

Rob Pfauäler
Ob Leipzigerstr 80

Eingang Kurzegaſſe

Confirmandenhüte
rößte Auswahl

billigſte Preiſe

e a Nicolai re
Zahnärztliehe Privatklinik

täglich 11 1 Ubr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halſe a Geiststr 20 II Etage links

Photographie
M Kästner S eig
fertigt die feinften Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 18 Stück von 6 Mk an
M Kästnoer Gr Ulrichſtr 52

von

Porz Neſteier
empfiehlt à Dutzend 55 Pfg

Niederlage der Lettiner Porzellan Manufaotur
Halle a/S Poſtſtraße 12

Zu den im Monat Mir ſattändenden

Confirmationen bringe ich mein Lager von paſſenden Geſchenken in em
dfehlende Erinnerung Großartige Auswahl von Doubls6 und Talmi Gold
Halsketten Kreuzen Medaillons Brochen Armbändern Ringen Shlips
Nadeln ferner Schmuckſachen aus echten Grauaten Corallen Amethyſten
Türkiſen Zu Confirmations Geſcheuken geeignete Artikel als Schreib
mappen Poefie Albums Brieftaſchen Ringtäſchchen Neceſſaires ze
Oſtergeſchenke reizende Neuheiten in Oſtereiern und Häschen Nippes und
Epielſachen in Eierform

C V Rätter Halle Leipzigerſtr 91

Herm Graeger Nachf
Geiſtſtraße 58 Halle a S vis vis d Adler Apotheke
Juhaber Anguust HIoskoe

Fabrik und Lager von

Bierdruckapparaten
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

Größtes Specialgeſchäft am Platze
ff Referenzen Jlluſtr Preiscourants koſtenfrei

Hugo Bornscheim
Buchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
GeneralAnzeiger zu Halle a 5

für Dürrenberg und TImgegendd
ch dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach

Annahme für Annoncen ſowie für Beſtellungen auf
den General Anzeiger

fiehlt
einſchlagende Arbeiten

Annahme von Druchſachen aller Art

Pönsionat u Frauen lndustrieschule
lle a Heiurichſtraffe 1Auskunft und paſrrh bei du e Wildhagen

einem geſuchten Penſionat in
Halle finden junge Mädchen u

J n ermäßigtem Penſionspreiſe

wenn ſie in der Häuslichkeit etwas helfen
liebevolle Aufnahme Briefe zu richten
unter L R 1157 an Haaſenſtein K
Vogler hier

F Lohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative p ahnhellkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
eistatragse 20

Tafellieder
Hochzeitszeitungen Feſt

zeitungen

in geſchmackvoller Aus
führung liefert billigſt

W Kutschhbach s Buch
druckerei

Zinksgarten 4

l8onthal 00,
Halle a Gr Ulrichſtraße 31

empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dtzd 1,60 Mk
weiß Tafel 20 Pf Dtzd 2,10 Mk
Hro I S 7 St 3 39 St 1,50 MII S 4 Pfd für 50 Pf empfiehlt
H Hohmann Bäckermſtr Mühlgaſſe 1
Brod 7 Stck 3 i Stck 1,50
empfiehlt die Bäckerei Gr Wallſtr 1a

Daſelbſt ein Lehrling geſucht

Feinſtes 5peiſeöl
Provenceröl viergehaben Adler Apotheke

Geiſtſtraße 17
zu

22

liefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr SpeeialitätJanireitwe Referenzen

Bestes eisernes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

J J Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche T

Berechnungen unentgeltlich

ſchienen Säulen Fenſter Treppen e

E Leutert Maſchinenfabrik u Eiſengieherei

ERiserne Viehbarrièren

Halle a Ss Giebichenſtein

Tangermann Juhbiläum
Alle früheren Schüler des Herrn Oberlehrer Tangermann werden zu

einer Beſprechung betreffs der Feier ſeiner 50 jährigen Lehrthätigkeit Dienstag
den Z März Abends 8 Uhr im Hotel um schwarzen Adlerfreundlichſt eingeladen und um rege Betheiligung gebeten

Das Comitee
C Grecoke Klempnermeiſter C Koch Bäckermeiſter H Weber Lehrer R VilIaret
Kaufmann R Kleemann Mechanikus F Ohms Rentier G Böllcke General
agent L Heckner Rentier R Kegel jun A Ehrieht Telegraphenbeamter
L Burckhardt Hotelier R Koch Uhrmacher E Roesner Redakteur F Tauer
Schmied F Aust Schloſſermeiſter G Schotte Werkführer H Schotte Klempner
meiſter O Fink Schloſſermeiſter A Herzer Klempnermeiſter M Sohumann
Gutsbeſ Sylbitz G Teutschebein Rittergutsbef Köckern P Elste Gutsbeſ

Beeſen H Hoohheim Rentier Schafſtedt A Sohelde Landwirth Bottendorf

e Friſche Sendung
Cormecddk Beef

De prima Marke à Pfd 65 Pfg r
bei Entnahme einer Büchſe bedeutend billiger

empfehlen

M Radmann Sohn
Große Ulrichſtraße 38 Sekthaus

Louis Kanatz
gerichtl vereid Taxator und außergerichtl vereid AuetionatorBrüderſtr 12

Gomptoir fägiioh von 12 Uhr Vormittag Hachmittags 59
Uhr geöffnet

Anfertigung von Nachlass Inventarien

un
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